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Einladung zu einer öffentlichen 	  
Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 21.11.2022 um 19:00 Uhr findet im Gemeinde­
saal des Gemeindehauses in Hürbel (Huggenlaubacher  
Weg 6/1) eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt, zu der 
Sie herzlich eingeladen sind. 
Tagesordnung 
  1.	Bürgerfragestunde 
  2.	Protokollgenehmigung 
  3.	Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht-öffentlichen 

Sitzung 
  4.	Bausachen 
	 a)	� Neubesiedlung mit drei bis fünf Einfamilienhäusern, 

Simmisweiler, Flst. 596, Gemarkung Hürbel 
	 b)	� Abstellen eines Tinyhauses, Weitenbühl, Flst. 2509/1, 

Gemarkung Gutenzell 
	 c)	� Kenntnisgabe: Neubau eines Zweifamilienhauses mit 

Doppelgarage, Flst. 2677, Maria-Justina-Straße, Ge­
markung Gutenzell 

  5.	Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Sonderge­
biet Solarpark Nord II“; Aufstellungsbeschluss sowie Be­
schluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
und Behörden 

  6.	Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Sonderge­
biet Solarpark Mitte“; Aufstellungsbeschluss sowie Be­
schluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
und Behörden 

  7.	Neuer Straßenname im Baugebiet „Bei der Schule“ in Hürbel 
  8.	Erhöhung des Bezugspreises für das Amtsblatt der Ge­

meinde Gutenzell-Hürbel 
  9.	Änderung der Friedhofssatzung; Anpassung der Bestat­

tungsgebühren 
10.	Neue Schaltzeiten für die Straßenbeleuchtung 
11.	Waldbewirtschaftungsplan 2023 
12.	Relaunch für die Internetseite der Gemeinde Gutenzell- 

Hürbel 
13.	Verschiedenes 
Eine nicht-öffentliche Sitzung schließt sich an. 
gez. 
Monika Wieland 
Bürgermeisterin 

Wasserleitungen und Wasseruhren vor 
Frost schützen 
Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür. Deswegen weisen wir 
darauf hin, dass Wasserzähler vor Frostschäden zu schützen 
sind. Durch rechtzeitige Vorkehrungen können viele Frost­
schäden vermieden werden. Wir empfehlen daher allen Was­

serabnehmern, frostgefährdete Wasserzähler (auch Bauwas­
serzähler) mit Wasser abweisenden Isolierstoffen wie z. B. 
Glaswolle, Sägespäne, Holzwolle, Kork, Torfmull oder Säcke 
zu umhüllen, dass ein Einfrieren unmöglich ist. 
Die Wasserabnehmer werden auch daran erinnert, Gartenlei­
tungen abzustellen und zu entleeren, um Rohrbrüche durch 
Einfrieren der Leitungen zu verhindern. 
Wir bitten Sie außerdem, das Bürgermeisteramt unverzüglich 
zu benachrichtigen, wenn Sie Störungen und Schäden an 
Wasserleitungen feststellen. 
Falls Wasserzähler infolge von Frostschäden ausgewech-
selt werden müssen, sind die anfallenden Kosten vom An-
schlussnehmer zu übernehmen. 
Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel
 

Rentenanträge 
Die reguläre Altersrente, die Regelaltersrente können fast 
alle bekommen, die gearbeitet haben oder Kinder erzogen 
haben. Es genügen fünf Jahre Mindestversicherungszeit als 
Voraussetzung. 
Außerdem müssen Sie ein bestimmtes Alter erreicht haben. 
Die Altersgrenze steigt seit 2012 stufenweise von 65 Jahren 
auf 67 Jahre an. 
Nutzen Sie den „Rentenbeginn- und Rentenhöhenrechner“ 
auf der Seite der Deutschen Rentenversicherung und erfah­
ren Sie, unter welchen Bedingen Sie in Rente gehen können. 
Berücksichtigt werden: 
•	� Beiträge aus einer Beschäftigung oder selbständigen Tä­

tigkeit. Unter bestimmten Voraussetzungen zählen auch 
Monate, in denen Sie z.B. Krankengeld, Arbeitslosengeld, 
im Zeitraum von Januar 2005 bis Dezember 2010 Arbeits­
losengeld II oder Übergangsgeld bezogen haben. 

•	 Freiwillige Beiträge, die Sie allein gezahlt haben. 
•	� Kindererziehungszeiten für die ersten 2,5 beziehungsweise 

3 Lebensjahre. 
•	 Monate der nicht erwerbsmäßigen häuslichen Pflege. 
•	 Monate aus einem Versorgungsausgleich bei Scheidung 
	� Beiträge aus Minijobs, die Sie zusammen mit Ihrem Arbeit­

geber gezahlt haben 
	� Beiträge für Minijobs, die nur Ihr Arbeitgeber gezahlt hat, 

werden nur anteilig berücksichtigt 
•	� Monate aus einem Rentensplitting unter Ehegatten oder 

eingetragenen Lebenspartnern. 
•	� Ersatzzeiten: zum Beispiel Monate der politischen Verfol­

gung in der DDR 
Ob Sie diese Voraussetzungen erfüllen oder noch erfüllen kön­
nen, sehen Sie in Ihrer ausführlichen Rentenauskunft. 
Die Regelaltersrente können Sie nicht vorzeitig, auch nicht mit 
Abzügen bekommen. 
Eventuell erfüllen Sie die Voraussetzungen für eine andere Art 
der Altersrente. 
Wenn Sie eine Rente beziehen möchten, müssen Sie ei-
nen Antrag stellen. 
Beantragen Sie Ihre Rente frühestens drei Monate vor 
Rentenbeginn, lassen Sie sich vorab von der Deutschen 
Rentenversicherung eingehend beraten. 
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Zur Terminvereinbarung des Rentenantrages melden Sie 
sich bitte bei Frau Katrin Ali-Rezai unter der Telefonnum-
mer 07352/9235-14.  

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere Termine ver-

hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail: kreutle@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon:	(07352) 9235-12
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 18.11.2022 bis Donnerstag, 24.11.2022 
18.11.2022   	 Apotheke am Adlerplatz 
19.11.2022   	 Apotheke im Ärztehaus Biberach 
20.11.2022   	 Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
21.11.2022   	 Allmann‘sche Apotheke Biberach 
22.11.2022	 Antonius-Apotheke Schemmerhofen 
23.11.2022   	 Apotheke am Klinikum 
24.11.2022   	 Jordan-Apotheke Biberach

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon:	(07352) 9235-11
E-Mail:	 stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon:	(0172) 7313147
E-Mail:	 bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 28.11.2022 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 09.12.2022 

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 12.12.2022

Mülltonne nicht geleert? - Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? - Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig 
in Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Aktion „Mitmachen Ehrensache“: 
Jugendliche jobben für einen guten Zweck 
In diesem Jahr findet „Mitmachen Ehrensa-
che“ zum 17. Mal im Landkreis Biberach statt. 
Bei der Aktion profitieren sowohl die Jugend-

lichen als auch die Arbeitgeber. Gleichzeitig entsteht daraus 
etwas Gutes, in dem das erarbeitete Geld für einen guten 
Zweck gespendet wird. 
  
Ablauf zur Aktion „Mitmachen Ehrensache“ 
Der Aktionstag findet am 5. Dezember, am internationalen 
Tag des Ehrenamts, statt. Jugendliche suchen sich bei die-

ser Aktion einen Arbeitgeber ihrer Wahl und jobben dort einen 
Tag lang. Dabei verzichten die Jugendlichen auf ihren Lohn 
und jede Schule bestimmt gemeinsam mit ihren Schülerinnen 
und Schülern, an welchen guten Zweck das erarbeitete Geld 
gespendet werden soll. So können soziale Projekte im Land-
kreis, im In- und Ausland aber auch Präventionsprojekte an der 
Schule gefördert werden. Organisiert und unterstützt wird die 
Aktion vom Kreisjugendreferat sowie dem Kreisjugendring Bi-
berach. Zusammen bilden diese das sogenannte Aktionsbüro. 
„Ich freue mich, die Schirmherrschaft für diese Aktion von mei-
nem Vorgänger übernehmen zu dürfen. Die Schülerinnen und 
Schüler haben am Aktionstag die Möglichkeit Neues kennen zu 
lernen und Erfahrungen zu sammeln. Gleichzeitig setzten sie 
sich für soziale Projekte ein. ‚Mitmachen Ehrensache‘ bereitet 
nicht nur den Jugendlichen selbst, sondern vielen weiteren 
Menschen, eine Freude. Mir ist es ein großes Anliegen, diese 
Aktion zu unterstützen und ich würde mich freuen, wenn sich 
auch in diesem Jahr zahlreiche Schülerinnen und Schüler als 
auch Arbeitgeber daran beteiligen, denn Mitmachen ist Eh-
rensache.“, so Landrat Mario Glaser. 
  
Wertvoller Einblick in die Arbeitswelt 
Mitmachen Ehrensache bietet Jugendlichen die Möglichkeit, 
ihre sozialen Kompetenzen zu trainieren und einen wertvollen 
Einblick in die Arbeitswelt zu erhalten. „Besonders in den letz-
ten beiden Jahren wurden wir alle aufgrund der Pandemie vor 
große Herausforderungen gestellt. In vielen Situationen wurde 
deutlich, dass gerade in Krisenzeiten soziales Engagement 
von großer Bedeutung ist. Umso wichtiger ist es, diese Er-
fahrung bereits jungen Menschen zu bieten“, so Svenja Link 
vom Kreisjugendring Biberach. Jessica Branz vom Kreisju-
gendreferat ergänzt: „Wir würden uns freuen, wenn sich auch 
in diesem Jahr viele Jugendliche engagieren und sich viele 
Arbeitgeber finden, die den jungen Menschen diese wertvolle 
Erfahrung bieten“. 
  
Kontakt und weitere Informationen 
Eltern, Schülerinnen und Schüler sowie Arbeitgeber dürfen 
sich jederzeit bei Fragen an das Aktionsbüro telefonisch unter 
07351 5783099 oder per E-Mail an biberach@mitmachen-eh-
rensache.de wenden. Arbeitgeber, seien es Unternehmen, 
Bäckereien, Läden, Handwerkerbetriebe oder vieles mehr, 
dürfen sich gerne im Aktionsbüro melden, wenn sie einen Ju-
gendlichen am Aktionstag beschäftigen möchten und bisher 
nicht angefragt wurden. 
Weitere Informationen gibt es unter https://www.mitmachen- 
ehrensache.de/aktionsbueros/biberach/ 

Das Landratsamt informiert 
Kreishaushalt eingebracht 
Landrat Mario Glaser hat am 9. November den Entwurf des 
Haushaltes des Landkreises für das Jahr 2023 dem Kreistag 
in einer ersten Lesung vorgelegt. 
Der Kreishaushalt hat ein Volumen von 293 Millionen Euro. 
Davon belaufen sich die Aufwendungen im Sozialbereich auf 
rund 175 Millionen Euro. Einmal mehr wird der Haushalt ohne 
Kredite finanziert. Der Landkreis bleibt damit schuldenfrei. „Mit 
24 Prozentpunkten planen wir weiterhin mit einer unveränder-
ten und damit niedrigsten Kreisumlage des Landes. Wir sind 
einer der wenigen Kreise, die nicht erhöhen müssen“, betont 
Landrat Mario Glaser und sagt weiter: „Wir profitieren von den 
guten Ergebnissen der vergangenen Jahre. Das sehe ich als 
klares Signal an unsere Städte und Gemeinden, dass wir als 
kommunale Familie die Kommunen entlasten wollen in einem 
herausfordernden Jahr 2023.“ 
Dabei hob Landrat Mario Glaser besonders die geplanten In-
vestitionen von rund 22 Millionen Euro im kommenden Jahr 
hervor. Davon will der Kreis 6,2 Millionen Euro in die Bildungs-
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infrastruktur investieren. Dazu sollen für verkehrliche Infra-
struktur und Mobilität rund 8,9 Millionen Euro investiert werden. 
Der Haushalt wird nun in den nächsten Wochen in den ein-
zelnen Ausschüssen des Kreistags öffentlich vorberaten. Die 
Verabschiedung des Haushalts durch den Kreistag ist für den 
14. Dezember 2022 geplant. 
Trotzdem haben wir die Kosten und Risiken im Blick. Stich-
wort: Inflation, Rezession, noch ausstehende Finanzierungs-
zusagen von Land und Bund und vieles mehr. 
  
Wichtigste Kennzahlen des Kreishaushalts 2023: 
Gesamtergebnishaushalt: 
Erträge:	� 292.569.773 Euro 
Aufwendungen:	�  292.069.773 Euro 
Veranschlagtes Gesamtergebnis:	�  500.000 Euro 
  
Kreisumlagehebesatz:	�  24,00 % 
Kreisumlageaufkommen:	� 87.767.640 Euro 
Aufwendungen für Soziales:	�  182.107.544 Euro 
  
Gesamtfinanzhaushalt: 
Zahlungsmittelüberschuss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (Cash flow):	�  8.321.432 Euro 
Kreditermächtigung:	�  0 Euro 
  
Schuldenstand Ende 2023:	�  0 Euro 
  
Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“: 
Erfolgsplan:	�  6.654.500 Euro 
Liquiditätsplan:		�   1.057.100 Euro 
  
Abfallwirtschaftsbetrieb: 
Erfolgsplan:	�  18.022.120 Euro 
Liquiditätsplan:	�  -3.034.226 Euro 
  
Investitionen: 
Kernhaushalt:	�  21.628.700 Euro 
	 davon für Bildungsinfrastruktur:	�  6.189.400 Euro 
	 für verkehrliche Infrastruktur:	�  8.890.000 Euro 
  
Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“:	�  50.000 Euro 
Abfallwirtschaftsbetrieb:	�  257.500 Euro 
gesamt:	� 21.936.200 Euro 

Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach informiert:  
Qualifizierung für Serviceangebote für haushaltsnahe 
Dienstleistungen startet im Januar 2023 
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach - Fachrichtung 
Hauswirtschaft bietet ab Januar eine Qualifizierung für Servi-
ceangebote für haushaltsnahe Dienstleistungen an. Die Qua-
lifizierung ist für Personal vorgesehen, das nach der Unter-
stützungsangebote-Verordnung (UstA-VO) beschäftigt ist. 
Die Qualifizierung kann eine Anerkennung der Angebote nach  
§ 45a Sozialgesetzbuch XI ermöglichen. 
Die Qualifizierung richtet sich an angestellte Personen der 
ambulanten hauswirtschaftlichen Versorgung. Sie findet in 
vier Modulen statt und umfasst die erforderlichen 160 Un-
terrichtseinheiten nach UstA-VO. Die Module werden über-
wiegend im Online-Format stattfinden und jeweils mit einem 
Wissenscheck abgeschlossen.. 
Die Schulungszeiten sind donnerstags von 18 bis 20.30 Uhr 
und freitags von 8 bis 16 Uhr. Beginn ist am 12. Januar 2023 
Für das Erlernen wichtiger hauswirtschaftlicher Grundlagen 
werden im vierten Modul „Hauswirtschaftliche Kompetenzen“ 
fünf Praxistage an der Fachschule Biberach absolviert. Die 
Schulung endet am 12. Mai 2023. Eine verbindliche Anmel-
dung ist bis zum 16. Dezember 2022 möglich.

Modul Bezeichnung Kosten Voraussetzung 
Modul 1
30 UE

Basiswissen für haushalts-
nahe Dienstleistungen

55 Euro Bescheinigung 
Erste-Hilfe-Kurs 
(9 UE) 

Modul 2
25 UE

Serviceangebote für haus-
haltsnahe Dienstleistungen 
auf Personen anpassen

50 Euro

Modul 3
25 UE

Besondere Kompetenzen 
für die Versorgung und Un-
terstützung im Alltag

50 Euro

Modul 4
80 UE

Hauswirtschaftliche Kom-
petenzen

195 Euro

  
Das Anmeldeformular und weitere Informationen gibt es auf 
Wunsch per E-Mail oder zum Download von der Homepage 
der Fachschule für Landwirtschaft  
www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das-Landratsamt/
Unsere-aemter/Landwirtschaftsamt/Ausbildung-Weiterbildung   
Kontakt 
Fachschule für Landwirtschaft 
Fachrichtung Hauswirtschaft 
Bergerhauser Straße 36, 88400 Biberach 
Ansprechpartnerinnen 
Irmgard Jörg 
Telefon 07351 52-6732 
E-Mail: irmgard.joerg@biberach.de 
Judith Rist 
Telefon: 07351 52-6733 
E-Mail: judith.rist@biberach.de 

Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach 
informiert:  
Filmabend am Aktionstag TERRE DES FEMMES im Traum-
palast Biberach 
Anlässlich des Aktionstags „TERRE DES FEMMES“ findet 
am Freitag, 25. November, ein Filmabend im Biberacher Kino 
Traumpalast statt. Die Gleichstellungsbeauftragte für den 
Landkreis Biberach, Sigrid Arnold, zeigt dort in Zusammen-
arbeit mit der Biberacher Agenda Geschlechtergerecht den 
Film „Was tun“. 
Diese Frage stellte sich der Schauspieler und Regisseur Mi-
chael Kranz, als er in einem Interview die Frage eines 15-jäh-
rigen Mädchens, das als Prostituierte in Bangladesch lebt und 
arbeitet, hört: „Gibt es keinen anderen Weg für uns Frauen als 
den des Leidens?“. Wegsehen oder zur Tagesordnung über-
gehen waren für Michael Kranz keine Option. Deshalb macht 
er sich auf den Weg nach Bangladesch, um das Mädchen zu 
finden. Dazu muss er in das Milieu der Zwangsprostitution 
eintauchen. Tatsächlich findet er sie. Das Mädchen befreien 
und retten oder gar den Kreislauf der Prostitution und Gewalt 
durchbrechen kann Kranz zwar mit seiner Aktion nicht, aber 
„Was tun“, zeigt, dass, etwas Gutes zu tun, dennoch wichtig 
und kraftvoll sein kann. 
Mit seiner eindrücklichen Dokumentation aus dem Jahr 2020 
lässt Kranz es nicht bewenden: Die Begegnungen in Bangla-
desch werden zu einer Herzenssache für ihn. Nach den Dre-
harbeiten will er nun ein dringend benötigtes Heim für Stra-
ßenjungen angehen. 
Der gebürtige Ravensburger Kranz, der in der Kindheit mit 
seinen Eltern einige Zeit in Bad Schussenried lebte, erhielt für 
seinen Film „Was tun“ den Publikumspreis beim SWR Doku 
Festival 2021. 
Die Gleichstellungsbeauftragte und die Biberacher Agenda 
Geschlechterrecht möchten am internationalen Aktionstag 
„TERRE DES FEMMES“, der für Frauenrechte und Mädchen-
schutz weltweit steht, von Prostitution und Sexarbeit betrof-
fenen Mädchen und Frauen eine Stimme geben. „Natürlich 
wissen wir, dass auch in Deutschland Mädchen und Frauen 
in der Prostitution arbeiten oder dazu gezwungen werden. 
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Umso wichtiger sind die Präventions- und Aufklärungsarbeit 
sowie einschlägige Beratungsstellen wie zum Beispiel „Sisters 
e.V., die Hilfe und Unterstützung für die Betroffenen leisten 
und Wege aus der Prostitution aufzeigen“, so die Gleichstel-
lungsbeauftragte für den Landkreis Biberach, Sigrid Arnold. 
Als Zeichen der Solidarität und Symbol für ein gleichberech-
tigtes, freies, selbstbestimmtes und gewaltfreies Leben für alle 
Frauen und Mädchen weltweit wehen an diesem Aktionstag 
in Biberach die Aktionsfahnen. 
Der Filmabend beginnt um 18 Uhr. Es wird der reguläre Ein-
trittspreis des Kinos Traumpalast erhoben. Im Anschluss an 
den Film besteht die Möglichkeit zum Austausch mit Mitglie-
dern der Biberacher Agenda Geschlechtergerecht im Foyer 
des Kinos. 
 
 

Gymnasium Ochsenhausen 
Zwischen Projekten und Besichtigungsprogramm 
Schüler des GO statten spanischer Partnerschule Gegen-
besuch ab 
Für Schülerinnen und Schüler waren die letzten Coronajah-
re in Sachen Schüleraustausch eine entbehrungsreiche Zeit. 
Umso größer war nun die Vorfreude auf den Gegenbesuch, 
den die 19 Ochsenhauser Gymnasiasten ihren spanischen 
Austauschpartnern in Franqueses der Vallès bei Barcelona 
abstatten durften. 
Neben dem Unterricht an der Partnerschule Institut El Til.ler 
und den Aktionen der Jugendlichen zusammen mit ihren Gast-
familien stach ein Projekt zum Thema „Integration“ als beson-
ders außergewöhnlich heraus: Die Schüler befragten Migran-
ten aus Les Franqueses del Vallès zu ihrer Lebenssituation. 
Im Rahmen der Interviews nahm auch der Bürgermeister der 
Stadt Stellung. „Hier lernen die Schüler vor Ort die Probleme 
der Migration und Integration hautnah kennen“, erklärt Oliver 
Kübler. Der Spanischlehrer organisiert zusammen mit seinem 
Kollegen Thomas Abt den Austausch. Beide begleiteten die 
Zehntklässler auf ihrer siebentägigen Reise. „Wir haben uns 
riesig gefreut, dass der Austausch wieder anläuft“, bestätigt 
auch Thomas Abt. „Das Erlernen einer Fremdsprache in den 
Familien bietet vielfältige Möglichkeiten“, so der Pädagoge. 
Am Gymnasium Ochsenhausen wird das Austauschprogramm 
von der Europäischen Union finanziert. Als Eramus +-Schule 
kommen die Jugendlichen in den Genuss dieser bereichern-
den Begegnungen, ohne dabei einen Euro für den Aufenthalt 
bezahlen zu müssen. 
Auf dem offiziellen Programm standen kulturelle Highlights 
wie der Besuch der mittelalterlichen Stadt Girona, in der man 
neben der malerischen Altstadt auch Spuren maurischen und 
jüdischen Lebens entdecken kann. Schließlich waren es aber 
vor allem die Begegnungen und Freundschaften, die den Aus-
tausch für die Schülerinnen und Schüler aus Ochsenhausen 
zu einem unvergesslichen Erlebnis machten. 

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00 - 16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 19. - 27.11.2022 
  
Samstag, 19.11. - hl. Elisabeth v. Thüringen 
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Hürbel († Veronika Waibel) 
Sonntag, 20.11. - Christkönigssonntag u. Jugendsonntag 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patrozinium in Laubach  

(† Hermann Anton Besenfelder) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell († Hans Winter, Bar-

bara Winter; Ewald Braun) 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier als Jugendgottesdienst in 

Reinstetten 
Dienstag, 22.11. - hl. Cäcilia 
19:00 Uhr	 Anbetungsstunde in Laubach 
Mittwoch, 23.11. 
19:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Gutenzell 
Donnerstag, 24.11. 
19:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Reinstetten 
Samstag, 26.11. 
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Reinstetten († Max Vogel, Mar-

kus Vogel; Alois u. Klara Gerster; Maria u. Anton 
Schafitel) 

Sonntag, 27.11. - 1. Advent 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Gutenzell 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr in Reinstetten; 14:00 
Uhr Friedensrosenkranz in Wennedach 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  13:30 Uhr in Eichen;   14:00 Uhr in Wennedach 
 

Jugendgottesdienst 
am Christkönigssonntag  
Die KLJB Reinstetten lädt Sie/Euch recht 
herzlich am Sonntag, den 20.11.2022 um 
10.30 Uhr in der Kirche St. Urban in Reinstet-
ten zum diesjährigen Jugendgottesdienst ein. 
Dieser steht unter dem Motto „Mit Recht?!“ 
und wird von Schwester Gisela geleitet. Wir 
stellen uns gemeinsam die große Frage nach 
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Recht und Gerechtigkeit und lernen Ungerechtigkeiten wahr-
zunehmen. 
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen! 
  
Patrozinium in Laubach am 20.11. 
Am Christkönigssonntag feiert die Kirchengemeinde in Lau-
bach mit einem Gottesdienst um 9:00 Uhr das Patrozinium 
ihrer Kirche Mariä Opferung. Das Patrozinium gedenkt der 
Erwählung Mariens von Kindheit an und wird mit dem Ge-
denktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem begangen, dem 
Kirchweihfest der „Neuen Marienkirche“ neben dem Tempel 
in Jerusalem. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist die Gemeinde zu einem 
Weißwurstfrühstück mit Gemeindesaal eingeladen. 
Auch die Kapelle in Bollsberg feiert dieses Patrozinium Mariä 
Opferung. Hier begeht die Gemeinde den Gedenktag am Don-
nerstag, 17. November in einer Abendmesse um 19:00 Uhr. 
  
Diasporasonntag am 27. November 
Zum diesjährigen Diaspora-Sonntag am 27. November 2022 
ergeht der Aufruf der deutschen Bischöfe. In den Diaspo-
ra-Regionen Nord- und Ostdeutschlands, Nordeuropas und 
des Baltikums ist die große Mehrheit der Bevölkerung anders- 
oder nichtgläubig. Katholische Christen leben ihren Glauben 
vielfach unter schwierigen Bedingungen. Sie brauchen Räume 
und Gelegenheiten für Gebet und Begegnung, für Kinder- und 
Jugendarbeit, für den Dienst an denjenigen, die am Rande 
der Gesellschaft stehen oder auf der Suche nach Sinn sind. 
Es werden Materialien und Fahrzeuge benötigt. Angesichts 
dieser Herausforderungen unterstützt das Bonifatiuswerk die 
Gemeinden in jährlich etwa 800 Projekten. Um diese Unter-
stützung zu ermöglichen, bitten die Bischöfe anlässlich des 
Diaspora-Sonntags um das Gebet, um Solidarität und eine 
großzügige Spende bei der Kollekte in den Gottesdiensten. 
  
Seniorengruppe Laubach am 30.11. 
Es wird Advent. So laden wir alle Seniorinnen und Senioren 
am Mittwoch, 30. November 2022 zum Seniorennachmittag 
im Gemeinderaum St. Michael ein. Beginn um 14:00 Uhr. 
Euer Betreuerteam 
  
Seniorentreff Reinstetten am 30.11. 
Im Advent laden wir alle jüngeren und älteren Seniorinnen und 
Senioren zu einem besinnlichen Beisammensein im Pater-Ru-
pert-Mayer-Saal ein. Wir beginnen am Mittwoch, den 30. No-
vember 2022 um 14:30 Uhr und freuen uns auf viele Gäste. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich gerne bei R. Lutz 
melden. Tel. 07352 1411 
Auf zahlreiche Gäste freut sich das Seniorenteam. 
  
Mittagstisch in Gutenzell 
Mit dem ersten Advent öffnen sich Türen für das neue Kir-
chenjahr, für neue Wege, für Überraschungen. Ich möchte in 
diesem Sinne am Freitag, den 2. Dezember die Seniorinnen 
und Senioren von Gutenzell und „drum rum“ zu Kässpätzle 
und Salat ab 12:30 Uhr in den ehemaligen Kapitelsaal einladen. 
Die Idee ist, einander Herberge zu schenken. Wir tun es, wenn 
wir unser Leben miteinander teilen, aneinander Freude haben, 
miteinander essen und gemeinsam den Weg auf Weihnachten 
in Blick nehmen. 
Damit ich nicht zu viel oder zu wenig vorbereite, bin ich Ih-
nen dankbar, wenn Sie sich bis zum 1. Dezember anmelden, 
gerne mit einer schriftlichen Nachricht im Briefkasten beim 
Kapitelsaal. 
Sr. Gisela 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80, E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.“ 
| Lk 12,35 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 20.11.2022 
09:00 Uhr	 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Totenge-

denken in der Christuskirche Rot an der Rot mit 
Pfr. Wahl 

Samstag, 26.11.2022 
10:00 Uhr	 - 11:30 Uhr Kinderkirche in der Diasporakirche 

Erolzheim 
  
Veranstaltungen 
Montag, 21.11.2022 
18:00 Uhr	 Gebetskreis zur Unterstützung der Gemeindear-

beit in der Christuskirche Rot an der Rot 
19:30 Uhr	 Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 23.11.2022 
19:30 Uhr	 Posaunenchor 
Freitag, 25.11.2022 
Konfi Blocktag im Gemeindezentrum Kirchdorf 
17:00 Uhr	 Pfadfinder Rangergruppe (13 - 18J.)  
	 „Brachiosaurier“ im Jugendraum Kirchdorf 
19:30 Uhr	 öffentliche Kirchengemeinderatssitzung in der 

Diasporakirche Erolzheim 

Männergesangverein 	 
Gutenzell-Hürbel e.V.
Stubenmusik an Dreikönig 
Der Männergesangverein hat für das Drei-
königssingen interessante Gäste eingela-
den, um allen Besuchern einen musikali-
schen Event zu bereiten. Für weihnachtliche 

Stimmung soll eine original Stubenmusi aus dem Kleinwalser-
tal sorgen. Außerdem wird der Gesang von einem gemischten 
Chor begleitet. Der Männergesangverein selbst wird natürlich 
auch wieder einige seiner bekannten weihnachtlichen Weisen 
zum  Besten geben. Dazu sind gerne auch noch Gastsänger 
willkommen. Vielleicht macht es ja so viel Spass, dass der 
eine oder andere auf Dauer mitmachen will. Der Männerchor 
würde sich freuen.  
Nächste Probe ist am 22. November im Gemeindehaus Hür-
bel ab 20.00 Uhr. Geben Sie sich einen Schubs und machen 
Sie mit.  
Der Männergesangverein Gutenzell-Hürbel freut sich auf Sie!
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Reservisten-Kameradschaft-Reinstetten
Volksbund ehrt langjährige Sammler für die Kriegsgrä-
berfürsorge 
Im Gemeindesaal Reinstetten feierte die Reservisten-Kame-
radschaft ihr 50-jähriges Bestehen. Seit 48 Jahren führen die 
Mitglieder der Kameradschaft jährlich die Haussammlung für 
den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge durch. Wie 
der Landesgeschäftssführer des Volksbundes Oliver Wasem 
berichtete, begann die Haussammlung im Jahr 1974 in der 
Gemeinde Reinstetten mit 800,-- DM und entwickelte sich 
ständig mit Ortschaften und Gemeinden weiter. In den letzten 
Jahren, mit Ausnahme vom Coronajahr 2020, kamen jährli-
che Sammelergebnisse von über 20.000,-- Euro zusammen. 
Bei der Jubiläumsfeier ehrte Oliver Wasem und der Bezirks-
geschäftführer Bernhard Diehl fünf langjährige Sammler wie 
folgt: Alois Perl für 11 Jahre mit der Ehrennadel in Bronze, Max 
Kiekopf für 16 Jahre in Silber, Rolf-Dieter Lazé für 21 Jahre in 
Gold, Ulrich Graf für 22 Jahre in Gold und Josef Schad für 37 
Jahre mit der Sondermedaille St.Petersburg/Sologubowka. 
Die Genannten sind von links im Foto aufgeführt, von rechts 
Bezirksgeschäftsführer Bernhard Diel, RK-Leiter Armin Härle 
und Landesgeschäftsführer Oliver Wasem
 

Foto Siegfried Wespel

VfB Gutenzell e.V.
Jugendfußball 
Unsere-Jugendspieler spielen in einer Spiel-
gemeinschaft mit den SF Schwendi und dem 
SC Schönebürg. 
Bei der A-Jugend ist die Bezeichnung SGM 
SC Schönebürg und bei den anderen-Jugend-
mannschaften SGM SF Schwendi. 

A-Jugend 
A-Jugend ist Herbstmeister 
Die A-Jugend spielte am vergangenen Samstag gegen die 
Mannschaft aus Erberhardzell 1:1 und holte sich damit mit 
2 Punkten Vorsprung die Herbstmeisterschaft. In der ers-
ten Halbzeit war es ein ausgeglichenes Spiel. In der zweiten 
Halbzeit drehte unsere Mannschaft auf  und hatte mehrere 
hochkarärtige Chancen zum Führungstreffer, jedoch erst in 
der 90 Minute konnte Dominik Kächler einen Freistoß zum 
1:0 verwerten. In der 93. Minute musste unsere Mannschaft 
aber leider noch den Ausgleich hinnehmen. 

Sportheim Gutenzell 
Metzelsuppe im Sportheim Gutenzell - oifach Sau guad 
Am Freitag, 25. November sowie am Sonntag, 27. November 
findet im Sportheim Gutenzell wieder die traditionelle Metzel-
suppe statt. Schwäbisch, deftig ... oifach Sau guad! 

Unser Angebot für Freitag, 25.11.2022: 
Neben Kesselfleisch gibt es Blut- und Leberwürste sowie die 
klassische Schlachtplatte. Zu allen Gerichten wird selbstver-
ständlich Kraut und Brot serviert. 
Die Küche ist von 17 Uhr bis 21 Uhr geöffnet. 
Unser Angebot für Sonntag, 27.11.2022: 
Zusätzlich zu Kesselfleisch sowie Blut- und Leberwürste ser-
vieren wir an diesem Tag auch Jumbo`s Hackbraten, panierte 
Schnitzel sowie Bratwürste. 
Die Küche ist von 11 Uhr bis 14 Uhr geöffnet. 
Alle Speisen gibt es natürlich auch zum Mitnehmen. 
Die Sportheim Gutenzell GbR freut sich auf Ihren Besuch! 
Bitte beachten Sie: 
Am Samstag, 26. November findet keine Metzelsuppe statt. 
Weitere Infos unter: www.vfb-gutenzell.de 

Freizeitsport 
Übungsleiter Turnen 
Für unsere Turngruppen 
--> Senioren (vormittags) 
--> Frauen (mittwochs) 
suchen wir Übungsleiter! 
Interesse? 
Dann melde dich bei uns! 
info@vfb-gutenzell.de 
Wir freuen uns auf deine Nachricht! 
VfB Gutenzell 1946 e.V. 
www.vfb-gutenzell.de 

Aktive 
Ergebnisse 
VfB Gutenzell - SF Schwendi	�  2:0 (0:0). 
Der VfB hat mit einem Derbysieg die eigene sportliche Situ-
ation weiter verbessert und die der Gäste verschärft. Beide 
Teams waren in der rassigen Partie gleich im Spiel, die SF 
hatten durch Alexander Mayr eine Großchance. Michael Poser 
(48.) verwertete einen an Andreas Höhn verwirkten Elfmeter 
zum 1:0. Die Gäste warfen in der Schlussphase alles nach 
vorne, Maximilian Walter (90.+4) traf nach Pass von Yanick 
Schraivogel zum 2:0 ins leere Tor. (schwaebische.de) 
TSV Kirchberg II - VfB II	� 3:1 (0:2) 
Torschütze VfB: (56. 2:1) Paul Heine 
  
Vorschau 
Samstag, 19.11.22 
14:30 Uhr	 SV Mietingen - VfB 
Sonntag, 27.11.22 
14:30 Uhr	 VfB - SGM TSV Warthausen/Birkenhard 

Tischtennis-Abteilung 
Bericht Jungen 19 
(11.11.2022) Unsere Jungen 19 mussten gegen die TSG Ma-
selheim ihre erste Niederlage einstecken. Man verlor deutlich 
mit 1:9. Für den VfB spielten Tobias Miller, Janis Frank, Lara 
Högerle und Florian Rahneberg. 
Für Gutenzell gab es an diesem Tag nichts zu holen. Den 
einzigen Sieg verbuchte Lara mit einem 3:0-Sieg. Zu diesem 
Zeitpunkt stand es allerdings bereits 9:0. Tobi hatte in seinen 
beiden Partien Pech, er verlor jeweils nach einer 2:1-Führung 
noch in fünf Sätzen. 
Statistik 
Doppel: - - - 
Einzel: L. Högerle (1) 
Tabelle: 3. Platz, 4:2 Punkte, 16:14 Spiele 
  
Bericht Herren I 
(12.11.2022) Im Gemeindederby gegen den Hürbler SV gab 
es für unsere Herren I eine Punkteteilung. Das Spiel endete 
8:8. Für den VfB spielten Christian Haupt, Daniele Rodia, Mar-
tin Winkler, Reiner Wespel, Thomas Jerg und Tobias Hutzel. 
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Das Doppel Rodia/Winkler konnte die Partie für sich entschei-
den, Haupt/Hutzel mussten nach fünf spannenden Sätzen dem 
Gegner gratulieren. Wespel/Jerg verloren ihr Doppel glatt in 
drei Sätzen. Deutlich besser lief es zunächst in den Einzeln. 
Sowohl im vorderen als auch im mittleren Paarkreuz konnte 
Gutenzell alle Spiele gewinnen. Im hinteren Paarkreuz gab 
es jedoch zwei Niederlagen. Somit stand es zwischenzeitlich 
5:4. Im zweiten Durchgang dann ein ähnliches Bild. Haupt, 
Rodia und Wespel gewannen ihre Partien, die anderen gin-
gen an Hürbel. So musste das Schlussdoppel entscheiden. 
Nach einem 0:2-Rückstand kamen Rodia/Winkler nochmals 
auf 2:2 heran, der entscheidende Satz ging dann wiederum an 
Hürbel. Damit trennte man sich mit einem 8:8-Unentschieden. 
Schade, ein Sieg wäre an diesem Tag durchaus drin gewesen. 
Statistik 
Doppel: D. Rodia/M. Winkler (1) 
Einzel: C. Haupt (2), D. Rodia (2), M. Winkler (1), R. Wespel (2) 
Tabelle: 7. Platz, 3:7 Punkte, 34:36 Spiele 
  
Die nächsten Termine im Überblick 
Samstag, 19.11. 
10:00 Uhr	 SV Steinhausen - Jungen 14 
12:00 Uhr	 TSV Laupheim - Mädchen 19 
14:00 Uhr	 TTF Ochsenhausen - Jungen 19 
15:00 Uhr	 TSV Laupheim III - Herren I 
17:00 Uhr	 Hürbler SV II - Herren II 
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch! 
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu 
den einzelnen Teams gibt es auf unserer Internetseite unter 
www.vfb-gutenzell.de oder auf dem Instagram-Account @
vfbgutenzell1946. Dort werden wir auch regelmäßig über die 
Ergebnisse der einzelnen Spiele berichten. 

Förderverein Schloss Hürbel e.V.
Zwei bundesweit bekannte 
Künstler kommen ins 
Schloss Hürbel 
Am dritten Adventssonn-
tag, 11.12. / 11.00 Uhr, wer-
den ChrisTine Urspruch und 
Christian Segmehl mit einer 
musikalischen Lesung in das 
Schloss Hürbel kommen. 
„Weihnachtliches und  
Unweihnachtliches“ ist der 
Titel der Matinee. 
ChrisTine Urspruch ist ei-
nem sehr großen Publikum 
bekannt als Pathologin Silke 
Haller, genannt „Alberich“, in 
dem Tatort Münster. Außer-

dem spielte sie in den Filmen „Sams“ und „Dr. Klein“. 
Mit dem Saxophonisten Christian Segmehl arbeitet sie bereits 
seit 2009 erfolgreich zusammen. 
Eines ihrer Programme ist für die Adventszeit wie maßge-
schneidert und wird im Schloss zu Hürbel zu erleben sein. 
Zur Einstimmung der Weihnachtszeit liest ChrisTine Urspruch 
bekannte und noch nie gehörte Weihnachtsgedichte und -ge-
schichten. Reizvoll sind aber vor allem auch die unweihnacht-
lichen Erzählungen, die diese ruhige Zeit auch von einer ande-
ren Seite zeigen. Das Saxophon lässt besinnliche, klassische 
Melodien als auch zu dieser Zeit passend unruhige Rhythmen 
erklingen. Für all die die Weihnachtsgefühle lieben, aber auch 
für diejenigen, die sich nicht von dem Weihnachtsstress un-
serer Konsumwelt anstecken lassen möchten ein absolutes 
MUSS! 
Karten gibt es an der Tageskasse. 

Vorverkaufsstellen sind die Lesebar Ochsenhausen, die Raiffei-
senbank Biberach-Geschäftsstelle Reinstetten oder Bestellun-
gen über E-Mail an foerderverein_schlosshuerbel@yahoo.com 
Einlass ist um 10.15 Uhr. Im Ticketpreis inbegriffen ist der 
Sektempfang. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Förderverein Schloss Hürbel e.V. 

Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Abteilung Tischtennis 
Herren I: 
VfB Gutenzell - HSV	�  8:8 
Ein bis zum Schluß spannendes Gemeindeduell konnten die 
Zuschauer in Gutenzell verfolgen. Nach zwischenzeitlichen 
Vorteilen für Gutenzell gelang es dem HSV noch im Schlußdop-
pel ein Unentschieden zu erreichen. Aus den Eingangsdoppeln 
konnte man zwei Siege durch Schlecht/Wiest und Amann/
Mayer erspielen. Heß/Keller unterlagen nach vier Sätzen. 
Damit ging es mit einen 1:2 in die Einzel. Hier unterlag zu-
nächst KH Heß nach vier Sätzen und auch Michael Schlecht 
konnte sein Spiel nicht gewinnen. Als danach auch noch Anton 
Mayer und Erwin Amann ihre Spiele den Gegnern überlassen 
mußten, war Gutenzell auf 5:2 davongezogen. Es schien sich 
eine Niederlage anzubahnen. Dann gelang es dem HSV aber 
im hinteren Paarkreuz durch einen Fünfsatzsieg von Robert 
Wiest und einen Dreisatzsieg von Werner Keller nochmal he-
ranzukommen. Halbzeitstand somit 5:4 für Gutenzell. 
Leider folgten darauf wieder zwei Niederlagen von Micha-
el Schlecht nach vier Sätzen und auch KH Heß mußte sich 
im Entscheidungssatz geschlagen geben. Gutenzell hatte 
somit den Vorsprung wieder ausgebaut. Zum Glück gelang 
im Folgespiel ein Fünfsatzsieg durch Erwin Amann und man 
schöpfte wieder Hoffnung. Leider ging das anschleßende 
Spiel von Anton Mayer aber wieder an den Gegner, der damit 
nur noch einen Zähler vom Sieg entfernt war. Der HSV gab 
sich aber nicht auf und kam durch Dreisatzsiege von Werner 
Keller und Robert Wiest wieder auf 8:7 heran. Es mußte also 
das Schlußdoppel entscheiden. Hier konnten Schlecht/Wiest 
zunächst einen 2:0 Vorsprung in den Sätzen erspielen, gaben 
diesen aber wieder ab zum 2:2 Satzausgleich. Es ging in den 
Entscheidungssatz der letztlich an den HSV ging. Somit war 
das Unentschieden erreicht. 
Die Herren I spielen ihr nächstes Spiel in Reinstetten ge-
gen den TSV Laubach II. 
Der genaue Termin steht noch nicht fest.  

Herren II: 
HSV - SV Ringschnait	�  3:8 
Die 2. Mannschaft des HSV schlug sich wacker gegen den 
Favoriten aus Ringschnait. Aus den Eingangsdoppeln konn-
te man gleich einen Zähler durch einen Sieg von Kendlinger/
Kendlinger ergattern. Heß/Pfaff unterlagen nach vier Sätzen. 
Die ersten beiden Einzel von Elke Heß und Kurt Kendlinger 
gingen dann aber gleich an den Gegner, ehe sich Karin Kend-
linger nach fünf Sätzen gegen ihren Gegner durchsetzen konn-
te. Damit stand es 2:3. In der Folge gab erst Joachim Pfaff 
in der Verlängerung des Entscheidungsatzes sein Spiel ab, 
dann folgten Niederlagen von Elke Heß, Kurt Kendliger und 
auch Karin Kendlinger. Ringschnait war also bis auf 2:7 da-
vongezogen. Bei diesem Spielstand gelang Joachim Pfaff 
mit einem Sieg nochmals eine Ergebniskorrektur, ehe die an-
schließende Niederlage von Karin Kendlinger den Siegpunkt 
für Ringschnait bedeutete. 
Die Herren II bestreiten ihr nächstes Spiel am Samstag, 
dem 19.11.2022, um 17.00 Uhr, in Hürbel gegen Gutenzell II
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Abteilung Fußball 
Spielberichte SGM Reinstetten/Hürbel 
SV Fischbach - SGM Reinstetten/Hürbel	 5:3 (3:2) 
Ein mehr als wildes Spiel sahen die überraschend vielen Zu-
schauer am Freitagabend in Fischbach. Unser Team war die 
ersten Minuten nicht existent, bereits nach drei Minuten stand 
es 2:0 für die Hausherren. Danach jedoch konnte man eine 
klare Verbesserung sehen. Marcel Hutzel per Freistoß (14.) und 
Samuel Mohr per Direktabnahme aus 20 m (29.) konnten den 
verdienten Ausgleich erzielen. In dieser Phase hatten Hutzel 
und Fehnle weitere Hochkaräter, die jedoch ungenutzt blieben. 
Kurz vor der Pause verteidigte man einen Standard wiederholt 
etwas sorglos und kassierte folglich das 3:2. Nach Wiederan-
pfiff war die Partie zunächst ausgeglichen, Jan Binanzer konn-
te dann erneut ausgleichen (55.). Dieser war jedoch nicht von 
langer Dauer. Ein vermeidbarer Elfmeter, sowohl in der Entste-
hung als auch das Foulspiel selbst, ließ den Gastgeber noch 
in derselben Minute die erneute Führung bejubeln. Das Spiel 
verlor in der Folge ein wenig am Tempo der ersten Stunde. 
Chancen zum Ausgleich waren trotzdem vorhanden, jedoch 
konnten weder Kehrle, Rauß noch Schafitel diese nutzen. Kurz 
vor Schluss spielte Fischbach einen Konter zu Ende und traf 
zum entscheidenden 5:3 (86.). Eine weitere, nicht unverdien-
te, aber in der Entstehung unnötige Auswärtsniederlage. Zum 
letzten Spiel vor der Winterpause empfängt man nächsten 
Samstag den SV Baustetten. 
Reserven: Spielfrei 
  
Nächste Spiele: 
Samstag, 19.11.2022 
14:30 Uhr in Hürbel: 
SGM Reinstetten/Hürbel - SV Baustetten 
12:15 Uhr in Hürbel: 
Reserven SGM Reinstetten/Hürbel - SV Baustetten 
Aufgrund der momentanen Witterungsbedingungen ist eine 
kurzfristige Änderung des Spielorts und damit eventuell auch 
der Anstoßzeiten möglich. 
 
 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
„Ich sah die Toten, die großen und die kleinen, vor Gottes 
Thron stehen. Und es wurden Bücher aufgeschlagen, da-
runter auch das Buch des Lebens. Und die Toten wurden 
nach dem gerichtet, was über sie in den Büchern stand, 
nach dem, was sie getan hatten“, (Aus dem Buch der Of-
fenbarung, Kap. 20, Vers 12). 
Der Apostel Johannes, auch „Lieblingsjünger Jesu“ genannt, 
schreibt hier seine Visionen nieder, die er auf der Insel Patmos 
über das Ende der Welt, Gottes Endgericht und über eine neue 
Erde und einen neuen Himmel bekommen hatte. Es ist ein apo-
kalyptisches Buch das Angst macht, aber auch Hoffnung gibt. 
Johannes verkündet, dass Jesus als siegreicher Herr gewiss 
wiederkommen wird, um die Gerechten zu rechtfertigen und 
die Gottlosen zu richten. Es wird dramatische Szenen geben, 
wenn Jesus als gerechter Richter aus dem „Buch des Lebens“ 
die Namen derer verliest, die in die ewige Herrlichkeit kommen 
oder in die ewige Verdammnis verstoßen werden. 
Aber es ist auch ein großer Trost, dass der lebendige Gott 
die Welt richten und dass Er das Ende aller Ungerechtigkei-
ten herbeiführen wird. Dann gibt es einen Schnitt. Davon hat 
auch Jesus mehrfach und eindeutig gesprochen. Es ist das 
wichtigste Datum der Weltgeschichte.  

Aber es soll auch eine Warnung an uns Menschen sein. Wir 
reden offen über viele Gefahren, die heute drohen. Ener-
gie-Krise, Corona, Ukraine, Inflation, Krankheiten, Um-
weltschutz...und, und und. Aber über die schlimmste Ge-
fahr, die auf uns wartet und uns bedroht, über die reden 
wir nicht: Gottes Gericht. 
Warum? 
Warum ist das ein Tabu-Thema? Die Bibel spricht oft vom 
„Letzten Tag“, oder vom „ Letzten Gericht“. Jeder Mensch 
wird einmal sterben und dann vor dem ewigen Richter stehen. 
Unausweichlich. Machen wir uns das zu unseren Lebzeiten 
bewußt und stolpern nicht kopflos und unvorbereitet hinein. 
Doch es gibt eine Hoffnung, nur eine: Jesus sagt im Jo-
hannes-Evangelium, Kapitel 5, Vers 24: „Ich versichere euch, 
wer Meine Botschaft hört und an Gott glaubt, der Mich gesandt 
hat, der hat das ewige Leben. Er wird nicht für seine Sünden 
verurteilt werden, sondern ist bereits den Schritt vom (ewi-
gen) Tod ins (ewige) Leben gegangen.“ Was für eine Zusage! 
Noch haben Sie die Wahl zwischen ewigem Leben und 
ewiger Verdammnis. Wählen Sie das Leben! Sagen Sie „Ja“ 
zu Jesus, dann stehen auch Sie im Buch des Lebens, aber auf 
der Haben-Seite. Lernen Sie Gott in der Bibel kennen, kehren 
Sie um, bereuen Sie Ihre Sünden und lassen Sie Jesus Herr 
in Ihrem Leben sein. 
Lesen Sie bitte dazu aus der Offenbarung Kapitel 20. 
Am Sonntag, den 20.11.2022 findet bei uns wieder ein ON-
LINE-Gottesdienst statt. Schauen Sie einfach unter www.
cg-erolzheim.de mal rein. Herzliche Einladung! 
Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 

Kloster Bonlanden 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ganz Ohr - einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen ... 
Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg - und was kommt 
dann ...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum 
Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 
50342731. 

MEHR ADVENT im Kloster Bonlanden - das beliebte MEHR 
in Bonlanden am 19. und 20. November 2022 
„MEHR ADVENT“ öffnet vielfältige spirituelle Wege, durch 
die wir die Gäste inspirieren. Wir kommen der Sehnsucht 
vieler Menschen entgegen, die ihr Leben bewusst gestalten 
möchten. 
Unser beliebtes und wertgeschätztes „MEHR“ bietet: 
M-Markt mit adventlichen Speisen | E-einstimmen in die be-
sondere Zeit | H-herzliche Atmosphäre und Stimmung | R-Ru-
der-Achter-Krippe 
MEHR ist dieses Jahr auch die einmalige „Ruder-Achter-Krip-
pe“.  
Sie steht für die „Kooperation Bonlanden - Togo“, eine Koope-
ration von Spiritualität am Ort Bonlanden und Geist der Zeit 
für Togo ... Das heißt auch, Rudern um der Menschen willen, 
für den Frieden in der Welt. 
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Im Sport wirken Fairness, Toleranz, Respekt, Inklusion und 
Integration in besonderer Weise ineinander, inspiriert aus dem 
adventlichen Geist der Zeit. ... MEHR dazu, bei MEHR ADVENT 
... auch mit Teammitgliedern des Olympia-Gold-Ruder-Achters 
vor Ort mit Autogrammabgabe ... 
„MEHR ADVENT“ - bieten wir auch für Kinder im großen Ad-
ventshaus, das interessante und spannende Stunden verspricht, 
mit Spiel- und Bastelangeboten - unter anderem durch die 
Sternwarte Laupheim, die auch den Wintersternenhimmel prä-
sentiert - sowie mit einer faszinierenden Märchenerzählerin, ... 
Ihre Adventskränze und -gestecke segnen wir. - Sie sind Sym-
bole für das Licht der Welt, sowie für Hoffnung und Leben 
durch das Grün der Tannäste. 
Mit Fackeln gehen wir durch die Winternacht zu unserem Gar-
ten-Labyrinth und in dessen Mitte zur „Mutter Erde“. 
An unseren traditionellen Marktständen bieten wir mit ver-
schiedensten Kunsthandwerkern nachhaltige Geschenke. 
Die angebotenen Adventskränze und -gestecke sind von un-
seren Garten-Mitarbeiterinnen gestaltet. 
Von unserer Klosterküche sind vielfältige, schmackhafte Spei-
sen für Klein und Groß bereitet. 
Die Sternenglück-Verlosung sorgt für spannende Momente 
und Glück ... 
Internationale  Adventsbräuche, die zu einer alternativen Ad-
ventsgestaltung anregen, sehen Sie bei unseren Schwestern 
aus Südamerika. 
Sie geben auch einen Einblick in ihre Sozialprojekte, die sie 
durch Spenden verwirklichen. 
Unser Programm: 
Samstag, 19.11.2022 - 11.00 bis 20.00 Uhr 
11.00 Uhr	 Eröffnung am  Eingangs-Tor 
ab	  
11.30 Uhr	 Ausstellung  -  „Begrenzte Zeit“ 
	 ADVENTSHAUS für Kinder (Turn- und Festhalle) 
	 Schwestern aus Südamerika (Turn- und Festhalle) 
	 Ponyreiten für Kinder 
12.30 Uhr	 Geschichtenerzählerin für Kinder 
13.00 Uhr	� „Dein Licht werde hell“ - Segnung der Advents-

kränze 
13.30 Uhr	 Führung durch den Krippenweg 
13.30 Uhr	 Geschichtenerzählerin für Kinder 
14.00 Uhr	� „Dein Licht werde hell“ - Segnung der Advents-

kränze 
14.15 Uhr	 Geschichtenerzählerin für Kinder 
14.30 Uhr	 Wintersternenhimmel - Sternwarte Laupheim 
15.00 Uhr	� „Dein Licht werde hell“ - Segnung der Advents-

kränze 
15.15 Uhr	 Bläserklasse der Realschule Erolzheim 
15.30 Uhr	 Wintersternenhimmel - Sternwarte Laupheim 
16.00 Uhr	� „Dein Licht werde hell“ - Segnung der Advents-

kränze 
16.15 Uhr	 Bläserensemble der Jugendkapelle Illertal Rottal 
16.30 Uhr	 Wintersternenhimmel - Sternwarte Laupheim 
17.00 Uhr	� „Dein Licht werde hell“ - Segnung der Advents-

kränze 
	� anschließend  I. Gang mit Fackeln zu Mutter Erde 

mit Impuls zum Gang durch das Labyrinth 
18.00 Uhr	 Führung durch den Krippenweg 
18.00 Uhr	� II. Gang mit Fackeln zu Mutter Erde mit Impuls zum 

Gang durch das Labyrinth 
19.00 Uhr	� „Dein Licht werde hell“ - Segnung der Advents-

kränze 
  
Sonntag, 20.11.2022 - 11.00 bis 19.00 Uhr 
ab	  
11.00 Uhr	 Ausstellung  -  „Begrenzte Zeit“ 
	 ADVENTSHAUS für Kinder (Turn- und Festhalle) 
	 Schwestern aus Südamerika (Turn- und Festhalle) 
	 Ponyreiten für Kinder 

12.00 Uhr	� „Dein Licht werde hell“ - Segnung der Advents-
kränze 

13.00 Uhr	 Illertaler Alphornbläser 
13.30 Uhr	 Führung durch den Krippenweg 
13.30 Uhr	 Geschichtenerzählerin für Kinder 
14.00 Uhr	� „Dein Licht werde hell“ - Segnung der Advents-

kränze 
14.15 Uhr	 Männergesangverein Bonlanden 
14.30 Uhr	 Geschichtenerzählerin für Kinder 
15.00 Uhr	� „Dein Licht werde hell“ - Segnung der Advents-

kränze 
16.00 Uhr	� „Dein Licht werde hell“ - Segnung der Advents-

kränze 
16.15 Uhr	 Geschichtenerzählerin für Kinder 
17.00 Uhr	� „Dein Licht werde hell“ - Segnung der Advents-

kränze 
	� anschließend I. Gang mit Fackeln zu Mutter Erde 

mit Impuls zum Gang durch das Labyrinth 
18.00 Uhr	 Führung durch den Krippenweg 
18.00 Uhr	� II. Gang mit Fackeln zu Mutter Erde mit Impuls zum 

Gang durch das Labyrinth 
Wir möchten Sie einstimmen auf den Frieden und die Freude 
der besonderen Zeit der Erwartung des Herrn - Advent.  
Herzlich willkommen im Kloster Bonlanden bei MEHR ADVENT. 
Infos und detailliertes Programm finden Sie auch auf  
www.kloster-bonlanden.de 
 
Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat November feiern wir in der Klosterkirche am Sonn-
tag, 20.11.2022; an unserem Festwochenende MEHR AD-
VENT, Eucharistie. Wir freuen uns, dass die Jagdhornbläser-
gruppe Bad Wurzach, unter der Leitung von Ricardo Schropp, 
den Gottesdienst mitgestaltet. 
Sie sind herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Got-
tes Segen eine gute Zeit. 
 
Das nächste Friedensgebet findet erst am Dienstag, 
29.11.2022, statt - zur gewohnten Zeit zwischen 19.00 und 
20.00 Uhr in unserer Klosterkirche. 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

vhs Illertal 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Samstag, 19.11.2022 
NEU! Explosionsbox und/oder Adventsschachteln - Weih-
nachten (Kleine Schachteln) - für Jung und Alt  (Isabel 
Gaus), 1 Termin, 14 - 17 Uhr, Realschule Erolzheim, Schulercafe 
Dienstag, 22.11.2022 
ONLINE: „Wenn Lachen die beste Medizin ist, ist der 
Clown der beste Arzt“ Humor in der Pflege (digitale vhs) -  
Kooperation mit der vhs Biberach  (Katja Krumm), 1 Termin, 
15 - 16:30 Uhr, gebührenfrei 
Mittwoch, 23.11.2022 
ONLINE: Word - Serienbriefe. Kooperation vhs Biberach  
(Susanne Bennewitz), 1 Termin, 19 - 20 Uhr 
Donnerstag, 24.11.2022 
ONLINE: Excel 8 - Große Tabellen, Listen und Datenban-
ken - Kooperation vhs Biberach  (Susanne Bennewitz),  
1 Termin, 19 - 20 Uhr 
Freitag, 25.11.2022 
ONLINE: 175 Jahre TG Biberach (digitale vhs) - Koope-
ration mit der vhs Biberach (Thiemo Potthast), 1 Termin, 
15 - 16:30 Uhr 
Samstag, 26.11.2022 
Kleiner Tannenbaum weihnachtlich geschmückt - ab  
7 Jahre  (Martina Niedermaier), 1 Termin, 9:30 - 12 Uhr, Re-
alschule Erolzheim, Schülercafé
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Lust auf Volkshochschule?  
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust bei uns Kur-
se anzubieten? Wir planen das neue Semesterprogramm 
Frühjahr/Sommer 2023. Die neuen Kurse beginnen ab 27. 
Februar. Vereinbaren Sie einen Termin mit uns! 
Gerne nehmen wir Vorschläge von unseren Kursteilneh-
mer*innen zur Planung des neuen Semesters entgegen! 
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen! 

Einladung zur Vernissage der Ausstellung 
„NATUR PUR“ 
Acrylbilder von Günther Geier
Montag, den 28.11.2022, 19.00 Uhr
im Rathaus Erolzheim 
AUSSTELLUNG:
vom 28.11. bis 16.12.2022 Rathaus Erolzheim zu den übli-
chen Öffnungszeiten
An alle, die Freude am Betrachten von Bildern haben! 
Als Kunsterzieher und Fortbildner hat der Lehrer Günther Gei-
er versucht, Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen bei der 
Umsetzung von Seheindrücken und Gefühlen in gezeichnete 
oder gemalte Bilder zu helfen.
Nach seiner Pensionierung beschäftigt er sich hauptsächlich 
mit seiner Sicht auf die Natur. Dabei entstehen meist groß-
flächige, gespachtelte Acrylbilder, die versuchen, den Reiz 
von Licht, Form und Farbe des Waldes, des Wassers, weiter 
Landschaften, menschlicher Behausungen und Blumen ein-
zufangen und wiederzugeben.
Oft nur angedeutet, schemenhaft, lassen die Bilder dem Be-
trachter Raum für eigene Entdeckungen und Interpretationen 
und laut Zeitungsbericht:
„der Natur ihr stilles Geheimnis“.
Die Bilder wurden in verschiedenen Ausstellungen, zuletzt bei 
der „Großen Südlichen“ des Kreises Oberallgäu in der Villa 
Jauss in Oberstdorf gezeigt und einige hängen derzeit in der 
Galerie Ando in Oberstdorf.

Bildungswerk Ochsenhausen! 
Veranstaltungshinweise  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. Während der 
Ferien ist das Büro geschlossen. 
  
Seminare: 
Die Kraft des Verzeihens und Aussöhnens - innere Frei-
heit entdecken 
mit Iris Espenlaub am Dienstag 22. November von 18.30 bis 
21.30 im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 
40, Ochsenhausen, Raum 2 im 1. OG, Kursgebühr: 20,00 € 
zzgl. Begleitmaterial, Kurs-Nr. 22061 
Jeder von uns erlebt immer wieder Kränkungen, Verletzungen 
und Enttäuschungen im Leben. Vergeben zu können kann er-
leichtern und befreien. Dennoch muss die Zeit reif sein, um 
verzeihen zu können. Was gehört also alles zum Verzeihen? 
Welche Aspekte sind von Bedeutung? An diesem Abend wol-
len wir uns mit diesen Fragen befassen und Möglichkeiten 
entwickeln, wie und unter welchen Voraussetzungen ein be-
freiendes Verzeihen gelingen kann. 
 
Nonverbale Signale richtig lesen - der Körper lügt nie! 
mit Heidrun Edel am Donnerstag 24. November von 18.30 bis 
21.30 Uhr in der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Och-
senhausen, Raum 0.04,  Kursgebühr: 19,00 €, Kurs-Nr. 22082 

Denken Sie, dass 93 % über die Körpersprache kommuni-
ziert wird? 
Körpersprache verrät mehr über einen Menschen als tausend 
Worte. Wer Mimik und Gestik richtig einschätzen kann, hat ei-
nen klaren Vorteil, sowohl im beruflichen als auch im privaten 
Bereich. Körperhaltung, Gestik und Mimik richtig zu verstehen 
und einzusetzen bewirkt manchmal Wunder. Machen Sie sich 
vertraut mit der Körpersprache - diesem unwahrscheinlich in-
teressanten und für Sie wertvollen Gebiet. 

Original Thailändische Küche - Nudelsuppe 
mit Pimphawan Ebinger am Donnerstag 24. November von 
18 bis 22.30 Uhr in der Realschule, Hauptgebäude, Im Herr-
schaftsbrühl 4, Ochsenhausen, Lehrküche Raum 1.04, Kurs-
gebühr: 30,20 € (Speisekosten werden im Kurs abgerechnet), 
Kurs-Nr. 22613 
Eine leckere Nudelsuppe ist in Thailand sehr beliebt und weit 
verbreitet. Man isst sie mit Stäbchen. In diesem Kurs kochen 
wir gemeinsam viele verschiedene Suppen sowohl mit gelben 
Nudeln als auch Reisnudeln, Rindersuppe, Hähnchenkeule 
mit Anis Zimt Soße, Spezialkräutern, Wan-Tan-Suppe und 
verschiedenen milden und scharfen Soßen mit viel frischem 
Gemüse und Beilagen. Zum Abschluss gibt es ein typisches 
Thai-Dessert. 

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V 
Der Kneippverein Ochsenhausen e.V. bietet einen Vortrag 
zum Thema „Schaffen wir die Energiewende?“ mit Professor 
Dr. Wachenfeld am Freitag 25. November 2022, um 19 Uhr 
im Hotel Mohren an. 
Der Wohlstand unserer Gesellschaft hängt nicht unwesentlich 
von einer funktionierenden Energieversorgung ab – der Fort-
bestand unserer Welt von einer Begrenzung des menschen-
gemachte Klimawandels. Diesen Widerspruch aufzulösen ist 
eine der wesentlichen Herausforderungen für die Politik eben-
so wie für die Wissenschaft und die Industrie in Deutschland. 
Die Energiewende, als Begriff bereits in den 80er Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts geprägt, beschreibt eine Lösungs-
strategie, die fossilen Energieträger kontinuierlich durch Erneu-
erbare Energien, zum Beispiel durch Wasserkraft, Erdwärme 
und nachwachsende Rohstoffe, vor allem aber durch Solar- 
und Windenergie zu ersetzen. Viele Studien zeigen, dass nur 
ein klimaneutrales Energiesystem langfristig auch Wirtschafts-
kraft und Wohlstand in Deutschland gewährleisten kann – eine 
Alternative zur Energiewende ist nicht in Sicht. 
Sonne und Wind als Energieträger sind jedoch nicht ganzjährig 
rund um die Uhr verfügbar, die windlosen Nächte in der kalten 
Jahreszeit schaffen Unsicherheit hinsichtlich eines vollstän-
digen Umstiegs, die aktuelle Gaskrise schaffen zusätzliche 
Bedenken. Demgegenüber stehen überraschende Erfolge bei 
der Substitution konventioneller Stromerzeugung durch de-
zentrale, erneuerbare Quellen. Bis Anfang Oktober wurden in 
diesem Jahr bereits 51,5 Prozent der Nettostromerzeugung in 
Deutschland aus Erneuerbaren abgedeckt, bestätigt durch das 
Fraunhofer Institut für Solare Energiesysteme in Freiburg. Da-
raus lässt sich ein einfacher Schluss ziehen: wir müssen nicht 
mehr jahrelang forschen, um zu wissen, ob eine Energiewende 
gelingen kann. Stattdessen müssen die verfügbaren Lösungen 
konsequent ausgebaut werden. Erfolge und Misserfolge wer-
den überwacht und bewertet, während parallel dazu ergänzen-
de Technologien wie Speicher und erneuerbar erzeugte Brenn-
stoffe optimiert und zur Marktreife gebracht werden müssen. 
Der Vortrag liefert einen Beitrag zur Interpretation von Bot-
schaften und Zahlen, die derzeit durch die Medien geistern. 
Dabei geht es eher um das „große Bild“: es ist weniger die 
Frage zu erörtern, ob eine Energiewende gelingen kann, son-
dern wie wir sie konsequent und nachhaltig umsetzen. 
Um Anmeldung schriftlich an u.g. Adresse oder per Email 
wird dringend gebeten KneippOchsenhausen@Yahoo.com
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Kolpingsfamilie Großschafhausen 
Warentauschtag am Samstag, 26. November 
Am Samstag, 26. November, findet im Gemeindesaal in Groß-
schafhausen, Tulpenstraße 1 der elfte Warentauschtag der Kol-
pingsfamilie statt. Er steht unter dem Motto „Alles ohne Geld“! 
An diesem Tag können von 14 - 16 Uhr gut erhaltene, noch 
gebrauchsfähige Gegenstände abgegeben und auch kosten-
los mitgenommen werden. Es geht also darum, für gebrauchte 
Gegenstände einen neuen Besitzer zu finden. 
Das heißt, jeder der etwas bringt, darf auch wieder etwas mit 
nach Hause nehmen, muss dies aber nicht. 
Angenommen werden zum Beispiel: Bücher und Zeitschriften, 
Schuhe, Taschen, Sport- und Freizeitartikel, Spiele und Spiel-
zeug, Haushaltswaren, Küchengeschirr, Bastel- und Werkzeu-
gartikel. Also fast alles. 
Nicht angenommen werden: Kleidung, Matratzen und Teppi-
che, Elektrogroßgeräte (PC, TV, Kühlschrank, ...), große Mö-
belstücke (Sofa, Stühle, ...) und defekte oder verschmutzte 
Gegenstände. 
Nutzen Sie also die Gelegenheit, Gegenstände, die zu schade 
zum Wegwerfen sind, die Sie aber nicht mehr benötigen, bei 
uns abzugeben und vielleicht etwas schon lange Gesuchtes 
zu ergattern. Verbringen Sie ein paar nette Stunden und ge-
nießen Sie bei Kaffee und Kuchen den Nachmittag. 
Falls Sie noch Fragen haben, beantworten wir Ihnen diese 
gerne unter folgender Telefonnummer 07353 981326 oder 
kolping_gsh@gmx.de. 
Auf Ihren Besuch freut sich die Kolpingsfamilie Großschaf-
hausen. 
 

Caritas Biberach-Saulgau 
Vergiss-mein-nicht! 
Ökumenischer GOTTESDIENST FÜR MENSCHEN MIT UND 
OHNE DEMENZ 
Das Netzwerk Demenz lädt mit der evangelischen und ka-
tholischen Kirche Betroffene und ihre Angehörigen aus dem 
Landkreis Biberach herzlich ein zu diesem Gottesdienst und 
zwar am 13. November von 9.30 - 10.30 Uhr in der Friedenskir-
che, Krummer Weg1, Biberach; anschließend Kirchen-Kaffee. 
Wegen (Mit-) Fahrgelegenheit oder bei Fragen kann man sich 
in der Friedenskirche melden Tel. 07351-9403 E-Mail Peter.
Schmogro@elkw.de. Der Gottesdienst kann auch von daheim 
entspannt live oder später angesehen werden über https://
www.evangelisch-in-biberach.de/ 

Alltagsunterstützende Hilfsmittel - zum Erhalt der Selbst-
ständigkeit im Alter  
Selbstständig bleiben Im Alter- Wer wünscht sich das nicht? 
Aber immer wieder treten kleine oder größere Schwierigkeiten 
im Alltag auf. Wer kennt das nicht? Das Schraubglas lässt sich 
nicht öffnen. Die Tasten auf dem Telefon sind verschwommen. 
Die Stufen in der Wohnung werden zunehmend zur Stolperfal-
le. Mit dem Rollator komme ich nicht ins Haus. Wo habe ich 
nur den Schlüssel abgelegt? Habe ich das Bügeleisen ausge-
steckt? Ich höre die Türklingel nicht mehr und die Ziffern des 
Weckers sind zu klein. Ist der Herd noch an? 
Die Technikbotschafter erklären Ihnen welche pfiffigen Lösun-
gen es für diese und andere Problematiken gibt und stellen 
Ihnen eine ganze Reihe einfacher Hilfsmittel dazu vor. 
Am 21.11.2022 um 14:30 Uhr  
im Alfons- Auer Haus, Kolpingstrasse 43 in Biberach 
im Raum 018 
Bitte melden sie sich wenn möglich an, unter Caritas  
Biberach, Hilfen im Alter/Wohnberatung, Andrea Müller Tel. 
07351 8095-190.
 

LandFrauenverband 	  
Biberach-Sigmaringen informiert 
Workshop: Das Handy - ein Alleskönner? 
In diesem Workshop werden wir die Grundfunktionen des 
Handys erkunden. Welche Apps sind sinnvoll und was sind 
App-Berechtigungen. Whatsapp wird hauptsächlich als Kom-
munikationsmedium genutzt, doch nutzen wir alle Funktio-
nen? Welche Alternativen gibt es. Zum Thema Social Media 
wird Instagram vorgestellt. Die TeilnehmerInnen bringen ihr 
eigenes Smartphone mit, welches mit oder ohne WLAN ins 
Internet kommt. 
Termin: Dienstag, 22. November 2022 von 14 bis 16 Uhr 
Ort: Landratsamt Biberach, Seminarraum 
Referentin: Inge Veil-Köberle, Medienreferentin 
Veranstalter: LandFrauenverband Biberach-Sigmaringen, 
Anmeldungen bis 20. November 2022 bei Doris Härle, 
Tel.07352 51939 oder Handy 0152 54112505 

Ermittlung gegen Pflegedienst 
Gemeinsame Pressemitteilung der Staatsanwaltschaft 
Stuttgart, des Hauptzollamts Stuttgart, des Polizeipräsi-
diums Stuttgart und der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg. 
Beamte der Finanzkontrolle Schwarzarbeit des Hauptzollamts 
Stuttgart sowie des Polizeipräsidiums Stuttgart haben heute 
im Beisein von Mitarbeitern der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg und Beamten der Staatsanwalt-
schaft Stuttgart in deren Auftrag mehrere Objekte im süddeut-
schen Raum sowie in der Slowakei durchsucht. 
Die Durchsuchungen stehen im Zusammenhang mit Ermitt-
lungen der Staatsanwaltschaft Stuttgart, die sich gegen den 
Betreiber eines Stuttgarter Pflegeunternehmens sowie den 
Geschäftsführer einer slowakischen Leiharbeitsfirma richten. 
Den Männern wird vorgeworfen, im Zusammenwirken Ar-
beitnehmer aus dem Ausland als 24-Stunden-Pflegekräfte in 
den Haushalten der Kunden zu beschäftigen, ohne für die Ar-
beitnehmer Sozialversicherungsbeiträge abzuführen. Zudem 
besteht insbesondere der Verdacht der Urkundenfälschung 
und des Abrechnungsbetruges gegenüber den Kranken- und 
Pflegekassen, da die Beschuldigten Personen mit gefälschten 
Berufsurkunden eingesetzt haben sollen. 
Insgesamt sollen im Tatzeitraum von 2019 bis 2021 Sozial-
abgaben für mehr als 130 Arbeitnehmer hinterzogen worden 
sein. Nach vorläufigen Berechnungen der in die Ermittlungen 
einbezogenen Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg, beläuft sich der Beitragsschaden für die Sozialkas-
sen auf mehr als zwei Millionen Euro. 
Im Zuge der Durchsuchungsmaßnahmen konnten mutmaß-
lich illegal erlangte Vermögenswerte des Pflegeunternehmens 
arrestiert werden. 
Zudem wurden zahlreiche Unterlagen und elektronische Be-
weismittel sichergestellt, die nun ausgewertet werden müssen. 
Weiterhin befragten die eingesetzten Beamten im Rahmen der 
Maßnahme mehrere Beschäftigte des Unternehmens, die als 
Pflegekräfte bei verschiedenen Privathaushalten eingesetzt 
waren, als Zeugen. 
An den Maßnahmen nahmen unter Beteiligung der Staats-
anwaltschaft Stuttgart 120 Zollbeamte, 21 Beschäftigte ver-
schiedener Landespolizeibehörden und drei Mitarbeiter der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg teil. Die 
Durchsuchungen in der Slowakei wurden von den örtlichen 
Zoll- und Polizeibehörden unterstützt. 
Nachdem bereits im April dieses Jahres umfangreiche Ermitt-
lungen des Zolls gegen einen Stuttgarter Pflegedienstleister 
durchgeführt wurden, handelt es sich bei den Maßnahmen ge-
gen die beiden Männer bereits um das zweite Großverfahren 
im Pflegebereich der Finanzkontrolle Schwarzarbeit Stuttgart. 
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Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 
informiert 
Im Rahmen unserer Winterarbeit dürfen wir alle Bäuerinnen 
und Bauern zu einer Informationsveranstaltung für den Kreis 
Biberach herzlich einladen. 
Informationsveranstaltung für den Kreis Biberach 
am Montag, den 21. November 2022, um 20 Uhr, im Gasthof 
Adler „Adlersaal“ nach 88416 Ochsenhausen, Schloßstr. 7 
Frau Elisabeth Böhnlein vom Landesbauernverband wird als 
Hauptreferentin in der Veranstaltung zum Thema:  
„Pflanzenschutzmittelredution: 
aktuelle und geplante Regelungen bei Land, Bund und EU“
referieren und Ihnen auch genügend Zeit für Ihre Fragen geben. 
Ferner informieren in kurzen Referaten das Kreisveterinäramt, 
das Landwirtschaftsamt und der Bauernverband über aktuelle 
Themen, die für jeden Unternehmer von Interesse sind. 
Aus gegebenem Anlass und aufgrund des begrenzten Plat-
zes ist eine vorherige Anmeldung bei Ihrer Geschäftsstelle 
zwingend notwendig. 
 

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
Der Betreuungsverein Biberach e.V. lädt alle ehrenamtlichen 
Betreuerinnen und Betreuer am Dienstag, 29. November 
um 19 Uhr zu einem gemeinsamen Jahresabschluss in seine 
Geschäftsräume in der Bahnhofstraße 29 in Biberach ein. Bei 
alkoholfreiem Punsch und Gebäck besteht die Möglichkeit 
zum Plausch und gegenseitigem Kennenlernen. Bitte melden 
Sie sich bis 24. November unter Telefon 07351-17869 oder 
E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de an.
 

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.  
Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Brasilien 
Sao Paulo: 14.01. - 02.03.23. und Peru/Arequipa ist von 
27.01 -27.02.2023  Der Gegenbesuch ist möglich.  
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstr.   
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
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Am vergangenen Sonntag fanden die Gedenkfeiern zum diesjährigen Volkstrauertag in unserer Gemeinde statt. Dabei wurde 

den Opfern von Kriegen und Gewaltherrschaft gedacht. Coronabedingt fanden die Gedenkfeiern in abgespeckter Version statt. 

Nach der Wortgottesfeier bzw. Eucharistiefeier hielten die beiden stellvertretenden Bürgermeister in der Kirche eine Gedenkre-

de und legten anschließend zusammen mit Vertretern der Reservistenkameradschaft Reinstetten einen Kranz an der jeweiligen 
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Nach coronabedingter Pause findet der Oberteuringer Adventsmarkt im Jahr 2021 wieder auf dem Müh-

lenhof statt. Auf Sie wartet ein großes Angebot an Weihnachts- und Bastelartikeln, heißen und kalten 

  
Aufgrund der stetig ansteigenden Zahlen der Coronainfektionen kann es kurzfristig zur Absage des 

Adventsmarkts kommen. Außerdem gilt auf dem kompletten Adventsmarkt-Gelände die aktuelle 

  
Bitte informieren Sie sich vor Ihrem Besuch auf der Homepage der Gemeinde oder im Amtsblatt 

  

  

Auf dem Vorplatz des Kulturhauses „Mühle“ in Oberteuringen
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Veranstalter: Gemeinde Oberteuringen und viele weitere Oberteuringer Organisationen, Vereine und 

Ortsnachrichten

Freitag, den 3. September 2021
Nummer 35

Sommerfest
im Park

Am Freitag 
ab 14 Uhr
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VERANSTALTUNGEN


